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Mitteilung 
 

 
Die 76. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung findet statt am: 

 
 

Mittwoch, dem 11.02.2009, 09:30 bis ca. 11:30 Uhr 

Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus - (E.300) 
 

ö f f en t l i che  Anhö rung   
 

zum Thema 
 

„Investitionen in Bildung und Forschung im Rahmen des 
Konjunkturpakets II“ 

 
Vorlage zur Anhörung: 

 
 Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU 

und SPD 
 
Entwurf eines Gesetzes zur Sicherung von 
Beschäftigung und Stabilität in Deutschland 

BT-Drucksache 16/11740 
 
 
 
 

Federführend: 
Haushaltsausschuss 
Mitberatend: 
Innenausschuss 
Sportausschuss 
Rechtsausschuss 
Finanzausschuss 
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie 
Ausschuss für Arbeit und Soziales 
Verteidigungsausschuss 
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Ausschuss für Gesundheit 
Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung 
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
 
Berichterstatter/in: 
Abg. Alexander Dobrindt [CDU/CSU] 
Abg. Jörg Tauss [SPD] 
Abg. Cornelia Pieper [FDP] 
Abg. Dr. Petra Sitte [DIE LINKE.] 
Abg. Priska Hinz (Herborn) [B90/GRUENE]  

 
 
 
 

Ulla Burchardt, MdB 
Vorsitzende 

 



 

 
   Stand: 3.2.2009 
 
 
 

Sachverständige 
zur öffentlichen Anhörung am 11. Februar 2009 

 
„Investitionen in Bildung und Forschung im Rahmen des 

Konjunkturpakets II“ 
 
 

 
 
Prof. Dr. Rolf Dobischat Deutsches Studentenwerk e. V.  
 
Dr. Dieter Dohmen  Forschungsinstitut für Bildung 
   und Sozialökonomie  
 
Prof. Dr. Jürgen Mlynek Helmholtz Gemeinschaft 
 
Prof. Dr. Peter Strohschneider Wissenschaftsrat 
 
Ulrich Thöne  GEW-Hauptvorstand 
 
Christian Ude  Deutscher Städtetag 
 
Prof. Dr. Roland Wöller Sächsisches Staatsministerium für  
   Kultus 
 


